
Jahresbericht 2025 des Präsidenten 

Wie üblich fasse ich das Jahr 2025 in einer Präsentation mit sehr vielen Bildern zusammen. 
Es war sehr viel los und die Hörner waren an vielen Veranstaltungen. 

Januar 

Es dauerte bis Ende Januar, bis der erste Wettkampfatmosphäre schnupperte. Markus 
walkte beim Reppischtallauf. 

Februar 

Er war auch im Februar zusammen mit Isabelle und Max als «Stöckler» am Reusslauf in 
Bremgarten. Dort wurde erstmals neben den traditionellen 10km auch ein Halbmarathon 
angeboten. Jaqueline Huber, damals noch del Conte, Martin und Hans entschieden sich für 
die Traditionsrunde. Jacqueline und Manuel absolvierten ungewohnte 2 Runden in 
Bremgarten.  

März  

Die beiden gingen auch beim Aargauer Halbmarathon an den Start und Manuel war 
nochmals in der Lage, seine HM-Bestzeit zu verbessern.  

Das Trainingsweekend im März startete wie üblich mit dem Freitags-10km-Lauf. Am 
Samstagvormittag dann ein anstrengendes Bahntraining mit Vivienne. Gezieltes 
Muskeltraining und Stabilität gab es am Nachmittag beim Pilates im Fitnesscenter Turgi. 
Sonntagvormittags standen Walking und die Dauerläufe über 10km und Longjog auf dem 
Programm. Erfreulicherweise traf sich eine grosse Gruppe von 16 Hörnern ein. Die hatten 
dann auch guten Hunger beim abendlichen Abschlussessen im L’Assagio. 

Max hat die LG Horn beim Kerzerslauf vertreten. Er war dort erstmals 1995 auf der 15km 
Distanz am Start. 

Die erste Marathondistanz in 2025 lief Jacqueline beim Green Marathon in Zürich. Es war 
nicht irgendein Marathon, sondern ihr 125! Gratulation und Chapeau, Jacqueline! 

Max war unterdessen beim Running Day in Eschenbach SG.  

6 Hörner liefen Ende März in Baden. Rainer und Max beim doppelten Holzbrugglauf und die 
beiden Jacquelines, Manuel und Adrian auf der traditionellen Strecke. 

April 

Kein Zürich Marathon ohne Jacqueline. Zum 22. Mal ging sie an den Start und stand in der 
Altersklasse wieder oben auf dem Podest. 

Die beiden waren am gleichen Tag in Paris und berichten von einem unvergesslichen Erlebnis 
in der Stadt der Liebe. Persönliche Bestzeiten für beide, und das, trotz nicht gerader 
optimaler Vorbereitung für Andrea. 

Max walkte an Ostern in Eiken. 



2 Wochen nach ihren Marathons liefen Jacqueline und Manuel Ende April 10 Meilen beim 
Aargauer Volkslauf, bei dem Max als Walker an den Start ging. 

Mai 

Erstmals in ihrer Laufkarriere lief Jacqueline um den Sempachersee und erreichte Rang 2 in 
ihrer Altersklasse.  

Wie jedes Jahr liefen bzw walkten Max und Martin in Lenzburg. 

Adrian war sehr zufrieden mit seiner Leistung bei der ersten Teilnahme am GP von 
Winterthur. Wie der Papa so auch die Kinder. Laurin feierte in Winterthur mit 3 1/4 Jahren 
Laufpremiere über 300m und für den sechsjährigen Leandro war es bereits der 6.Lauf. 

Wie jedes Jahr war ein grosses LG Horn Team am Auffahrtstag in Leuggern beim 
Johanniterlauf. Dort gab es Podestplätze für Julia, die beiden Jaquelines und für mich. Es ist 
leider nicht dokumentiert, ob die Söhne von Adrian ebenfalls in Leuggern liefen. 

Dass wir Laufen und Geselligkeit gut unter einen Hut bringen, zeigte sich am Samstag, 31.5. 
Jacqueline’s Geburtstag. Wir kombinierten das Samstagstraining mit einem anschliessenden 
feinen Zmorge in der Sandstrasse 66. 

Jacqueline und Max pilgerten an Pfingsten zum Pfingstlauf nach Wohlen.  

Dann gab es auch noch etwas zu feiern im Wonnemonat Mai. Jaqueline und Dominic Huber 
gaben sich in Brugg das Ja-Wort. Die LG Horn stand Spalier in der Altstadt. 

Juni 
Wie immer war das Hornbrötle ein überaus geselliger Event und es kamen wieder viele 
Hörner zum Bänkli oberhalb vom Schwabenberg. 

Jacqueline Keller, Martin und die Jugendliche Noemi Marti nahmen an der 2.Ausgabe vom 
Aarelauf teil und liefen den Halbmarathon bzw 10km. Jacqueline gewann die Altersklasse. 

Im Juni war Jacqueline nochmal unterwegs in Scuol beim Engiadina Trail über 22km und 
1300 Hm.   

Juli 

Im Juli war es dann wieder so weit: Muddy Angel Schlammlauf. Stefanie hatte erneut ihren 
Spass beim Kampf durch den Schlamm.  

August 

Bei uns wird nicht nur gejoggt oder gewalkt. Nein, die Hörner nehmen auch an Velorennen 
teil. Konkret an den Dillier Classics, benannt nach dem Radrennfahrer Silvan Dillier. Dieses 
Duo Infernale radelte 126km durch den nördlichen Aargau und bewältigte 1260hm, somit 
fast jeden Hügel, den es zwischen Frick und Bad Zurzach gibt. 

Es geht weiter mit Velo. Frank führte 6 Hörner auf einer selbst für E-Biker anspruchsvollen 
Strecke zur Hochwacht. 



Kein Lauf, sondern just for fun gingen wir zwei auf einen von Andermatt startenden Trail. Ziel 
war der Oberalppass, wo eine süsse Belohnung auf uns wartete. Danke Martin, für die tolle 
Tour, gerne wieder. 

Im August unterstützten wir unseren Sponsor, die Raiffeisenbank Wasserschloss, anlässlich 
der Einweihungsfeier des neuen Bankgebäudes. Wir sorgten mit Erfolg dafür, dass die 
Wanderer immer Glut zum Bräteln ihrer Cervelats vorfanden. Nochmals danke für Euren 
Einsatz bei diesem Event, der uns 500.- in die Vereinskasse brachte. 

Beim Staufberglauf waren Isabelle, Markus und Max waren mit den Walkern unterwegs und 
es hat sichtlich Spass gemacht. 

Beim Sikinga Lauf liefen alle im Hauptlauf gestarteten Hörner in die Top 5. Max absolvierte in 
seiner Heimat wie gewohnt den Kurzlauf. 

Vorbei an den Quellen von Rhein, Reuss, Ticino und Rhone innerhalb von 24 Stunden. Mehr 
als 80km, ich weiss nicht wie viele Höhenmeter - das tönt nach Ultra-Man Stefan Stiehl. Sein 
Bericht auf unserer Homepage liest sich wie ein Beitrag im Fit for Life oder in einem anderen 
Lauf-Magazin. Danke Stefan und Respekt für diese Leistung. Gruss an Chrissi 

September 

Statt Jungfrau Marathon lief Jacqueline 21km am Sarnersee und belegte an dem von Viktor 
Röthlin organisierten lauf Rang 2. 

Als einen «heissen» Lauf bezeichnete Martin in seinem Bericht den 5 Schlösserlauf. Er 
meinte damit die Temperaturen, die an diesem Nachmittag im September herrschten und 
die sogar die Zuschauer (wie diese Lady) ins Schwitzen brachten. Er könnte aber auch die 
Leistungen der Hörner meinen, alle unter den Top 4. 

Julia und Adrian umrundeten am gleichen Tag aber morgens den Greifensee. Max walkte 
dort 10km. Bei seinem ersten Greifenseelauf legte er noch 19.5km zurück. Später wurde der 
Lauf auf Halbmarathondistanz erweitert. 

Durch Jacqueline wissen wir, dass es ein World Airline Road Race gibt. Die Musik bzw ein 
Musiker ermöglichte ihre Teilnahme und sie traf dort auch eine ehemalige LG Horn 
Jugendläuferin. Beide waren sehr erfolgreich an diesem Rennen. 

Oktober 

Lang ist die Liste der Hörner, die beim Hallwilersee Lauf, beim Walken und am Halbmarathon 
teilnahmen.  

Am gleichen Tag gewann Jacqueline bei ihrer 13. Teilnahme den Schwarzwald-Marathon in 
Bräunlingen. 

November 

In ihrem Bericht vom Kyburg-Lauf schreibt Jacqueline von einem unschönen Vorfall. 
Saboteure manipulierten die ausgesteckte Strecke, in dem sie am Vorabend des Laufes 
Markierungen veränderten oder Absperrbänder entfernten. Es gibt immer wieder was 
Neues. 



Erfreulicher war, dass diese Hörner sich im November an der Bushaltestelle am Cherne 
platzierten und die Passanten mit unseren Leuchtbändern ausstatteten. «LG Horn macht 
Euch sichtbar» hiess die Aktion. 

Dezember 

4 Walker und 2 Läufer nahmen am Chlauslauf in Rohrdorf teil. Jacqueline rannte auf Rang 2 
ihrer Altersklasse. 

Vom Weihnachtstraining gibt es nur dieses Foto. Aber ich habe vernommen, dass diese 
Gruppe, ergänzt durch einige Nicht-Läufer einen gemütlichen Nachmittag in Iten’s 
Partykeller verbracht haben. 

Von einem seltenen Phänomen berichtet Martin vom Stauseelauf in Gippingen. Es schien die 
Sonne und 9 Hörner, Walker, Jugend- und Seniorenläufer genossen die optimalen 
Bedingungen. Hervorzuheben der 3. Platz von Jacqueline, die schnelle Zeit von Manuel und 
die Tatsache, dass 2 Jugendliche schneller waren als ihre Chefin. 

 

Das war meine Zusammenfassung des Jahres 2025. Sportlich wieder ein erfolgreiches Jahr. 
Die LG Horn war an vielen Läufen vertreten und verbuchte einige Podestplätze. Die Nicht-
Lauf-Veranstaltungen wie Hornbrötle, Biketour und Weihnachtstraining trugen zur 
Geselligkeit und Vereinsleben bei. Vielen Dank für das fleissige Berichte-Schreiben.  

Wie immer entschuldige ich mich bei denen, die in 2025 sportlich unterwegs waren, aber die 
ich in diesem Bericht vergessen habe. Wenn Ihr wollt, dass ich Euch im nächsten 
Jahresbericht erwähne, schreibt Berichte und schickt sie an den Webmaster zur 
Veröffentlichung.  

Webmaster ist das Stichwort, um mit den Danksagungen zu beginnen. Stefan, danke für 
Deine unermüdliche Arbeit. Kaum geschickt, schon geklickt ist das eine. 
Stefan hat auch technische Änderungen an der Webseite vorgenommen, hat sie auf seine 
Webspace genommen um die Meldung «nicht sicher» zu eliminieren. Dafür möchten wir uns 
besonders bedanken. 

Dann will ich noch einen Dank aussprechen an die Sponsoren (Namen nennen) und Gönner 
(Namen nennen) , allen Berichtschreiber*Innen und allen Helfer*Innen, die dazu 
beigetragen haben, dass wir neben Läufen auch noch gesellige Zusammenkünfte hatten. 

Auch dieses Jahr wieder einen Herzlichen Dank an Lilo und Ueli für die Bereitstellung des 
Partyraums. 

Ich freue mich auf ein 2026 mit vielen sportlichen und geselligen Ereignissen. Auf das ich viel 
Stoff für den Bericht im nächsten Jahr bekomme. 

 

Ronald Nau, 13.2.2026 
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Dank an unsere Sponsoren 
und Gönner

Patrick Vogt, Trottacherstrasse 7, Mellingen
Hans Wiedemeier, Hinterrebenstrasse 4, Gebenstorf

Armin Wirth, Lättenstrasse 18, Birmenstorf
Daniel Lüthi, Ahornweg 10, 5412 Gebenstorf

Gönner


